
1 
 

  
 
 
 
 
 
 

Weiterbildungen im Jahr 202 6 
für Volontärinnen und Volontäre im  
Förderprogramm Volontariate im Freistaat Thüringen  
 
 
Zu Fragen rund um die Weiterbildungen im Volontariat wenden Sie sich bitte an unsere  
Museumsberaterin Dr. Angelika Steinmetz -Oppelland unter  
steinmetz@museumsverband -thueringen.de . 
 
Die Teilnahme ist kostenfrei.  
 
 
Museumsmanagement – Haushalt  und Buch führung  
 
Termin : Montag, 2 6. Januar 202 6 
Ort:  Hennebergisches Museum Kloster Veßra  
Zeit :  10:00 –16:00 Uhr  
 
Zum Management von  Museen gehört als zentrales Instrument die betriebswirtschaftliche 
Steuerung mit dem Erstellen und Überwachen von Haushaltsplänen. Die Weiterbildung gibt 
einen Überblick und Praxisberichte über die zwei in der Museumspraxis hauptsächlich 
vorkommenden Verfahren der Finanzplanung und Rechnungslegung: die kameralistische 
Buchführung und die s og enannte  Doppelte Buchführung DOPPIK.  
 
 
Sprechen vor Publikum  
 
Termin : Montag, 2 3. Februar 202 6 
Ort:  Städtische Museen Jena  
Zeit :  10:00–16:00 Uhr  
 
Überzeugendes Auftreten vor Publikum beruht vor allem auf sprecherischer Präsenz. 
Kraftvolles und präsentes Sprechen und Vortr age n können erlernt werden. In einer 
Kombination aus Sprech - und Präsentationstraining werden, neben einer theoretischen 
Einführung, vor allem praktisches Wissen und Grundregeln für den Gebrauch der Stimme 
vermittelt.   
 
 
Museum und Ehrenamt  
 
Termin : 30. März 202 6 
Ort:   Eichsfeldmuseum und Literaturmuseum Theodor Storm, Heilbad Heiligenstadt  
Zeit:   10:00 –16:00 Uhr   
 
Museen sind auf die Unterstützung der freiwillig Mitarbeitenden angewiesen. Sie 
unterstützen die Arbeit der hauptamtlichen Mitarbeiter*innen, erweitern deren 
Kapazitäten und bringen neue Perspektiven und Energien ein. Neben dem klassischen 
Ehrenamt gibt es  heutzutage vielfältige Möglichkeiten des Engagements (z.B. auch 
kurzzeitig, projektgebunden oder als Multiplikator in der  Gesellschaft). Die Weiterbildung 
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gibt einen Überblick über die Arbeitsfelder des Ehrenamtsmanagements sowie über die 
rechtliche Situation. Erfahrungsberichte geben Einblick in die praktische Umsetzung sowie 
Empfehlungen zur Einbindung von Ehrenamtlichen in die Museumsarbeit. Auch die 
Erwa rtung ehrenamtlich Mitarbeitender gegenüber dem Museum soll zur Sprache kommen  
 
 
Bewerbungswerkstatt  
 
Termin:  Montag, 2 7. April 202 6 
Ort:   Wartburg Stiftung  
Zeit:   10:00 –16:00 Uhr  
 
Stellenbesetzungen im Kulturbereich unterscheiden sich in vielerlei Hinsicht von denen in 
anderen Berufssparten. Spezifische Strukturen und Denkweisen sowie unterschiedliche 
Professionalisierungsgrade und Berufswege spielen eine große Rolle. Auch Kultursch affende 
selbst sind bei der Bewerbung häufig unsicher, vor allem wenn es darum geht, die eigenen 
Potenziale zu erkennen und zu beschreiben, kritisch auf potenzielle Arbeitgeber zu 
schauen, passende Ausschreibungen zu erkennen und auszuwählen sowie  Bewerbun gen 
individuell darauf auszurichten . Bewerbungs strategien und -methoden werden konkret und 
praxisnah vorgestellt und ihre Umsetzung eingeübt . 
 
 
Grenzmuseen und Gedenkstätten: Bildungsauftrag und Bildungsarbeit  
 
Termin:  Montag, 18. Mai 202 6 
Ort:   Grenzlandmuseum Eichsfeld, Teistungen  
Zeit :  10:00 –16:00 Uhr  
 
Grenzmuseen haben ebenso wie Gedenkstätten und Erinnerungsorte eine besondere 
Funktion innerhalb der Museumsgattung Zeithistorische Museen. Sie befinden sich 
überwiegend an historischen und damit authentischen Orten. Daraus ergibt sich eine 
Verpflichtung g egenüber de n besonderen Geschichte n dieser  Orte und den Biographien der 
Menschen, die damit  in Verbindung stehen. Sie vermitteln nicht nur das Geschehen am 
jeweiligen Erinnerungsort gegenüber der Öffentlichkeit; Präventionsarbeit und 
Aufarbeitung stehen im  Mittelpunkt ihrer Tätigkeit. Mit der politisch -historischen Jugend - 
und Erwachsenenbildung als Aufgabe müssen die Entwicklungskonzepte vor dem jeweiligen 
politisch -gesellschaftlichen Hintergrund jeder Generation neu entwickelt werden.  
 
 
Präventive Konservierung und IPM  
 
Termin:  Montag, 29. Juni 202 6 
Ort:   Benary -Speicher Erfurt  
Zeit:   10:00 –16:00 Uhr  
 
Die Präventive Konservierung zählt zu den Kernaufgaben der Museumsarbeit. Sie beugt 
Schäden an den Exponaten in Ausstellung und Depot vor und ist für den Erhalt der 
Sammlung unerlässlich. Die Weiterbildung informiert über geeignete Klima - und 
Lichtbedingun gen, Sammlungspflege und über präventive Maßnahmen gegen Staub und 
Schadstoffe. Einen Schwerpunkt bildet die integrierte Schädlingsbekämpfung (IPM = 
Integrated Pest Management ). 
 
 
Notfallvorsorge  
 
Termin : Montag, 2 4. August 202 6 
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Ort:   Ort wird noch bekanntgegeben  
Zeit:   10:00 –16:00  Uhr  
 
Museen sind bei Schadensfällen wie Flut, Brand oder Vandalismus besonders gefährdet. Eine 
gut durchdachte Notfallplanung für das Museum ist unentbehrlich. Hierzu zählen eine gute 
Organisation, geschulte Mitarbeiter*innen und eine breite Vernetzung. Alle er forderlichen 
Planungen, Absprachen und Unterlagen werden im Notfallplan verschriftlicht. Die 
Weiterbildung stellt das Notfallkonzept für Kulturgut in Thüringen und Erfahrungsberichte 
aus Thüringer Notfallverbünden vor.  
 
 
Bildung und Vermittlung  
 
Termin:  Montag, 2 8. September 202 6 
Ort:   Flohburg | Das Nordhausen -Museum  
Zeit :  10:00 –16:00 Uhr  
 
Vermittlung und Bildung sind konstitutive Elemente der Museumsarbeit. In der 
Weiterbildung werden zunächst die wichtigsten Formate musealer Vermittlung und ihre 
Zielgruppen vorgestellt. Im Zentrum steht dabei die Frage nach den sich ändernden 
Anforderungen  an die Vermittlungsprogramme sowie  nach dem Potential und den Chancen 
neuer Angebote. Ein zweiter Schwerpunkt liegt auf der Analyse  und Diskussion beispielhaft 
vorgestellter Programme aus der Museumspraxis.  
 
 
Barrieren abbauen, Zugang ermöglichen – Einfache und Leichte Sprache im Museum  
 
Termin:  Montag, 2 6. Oktobe r 202 6 
Ort:   Deutsches Gartenbaumuseum Erfurt  
Zeit:   10:00 –16:00 Uhr  
 
Museen wenden sich an Zielgruppen mit sehr unterschiedlichen sprachlichen Bedürfnissen. 
Kommunikation für alle Zielgruppen ist ein wesentliches Element inklusiver Museumsarbeit, 
um Barrieren abzubauen. Leichte und einfache Sprache vermittel n die Inhalte des Museums 
an möglichst viele Besucherinnen und Besucher. Die Weiterbildung stellt die Kriterien von 
Leichter und Einfacher Sprache vor und zeigt die Unterschiede sowie die Anwendbarkeit im 
Museum auf. In einem Praxisteil wird das Texten, hau ptsächlich in E infacher Sprache 
erprobt.  
 
 
Restaurierung: MUTEC – Internationale Fachmesse für Museums - und 
Ausstellungstechnik  
 
Termin:  Freitag , 6. November 202 6 
Ort :  Messe Leipzig  
Zeit:   10:00 –16:00 Uhr  
 
Die MUTEC versammelt alle zwei Jahre Fachleute aus Museen, Archiven und anderen 
Kultureinrichtungen zu einem umfassenden Überblick über aktuelle Produkte, Lösungen 
und Dienstleistungen. Parallel zur MUTEC finde t die „denkmal – Europäische Leitmesse für 
Denkmalpflege, Restaurierung und Altbausanierung statt. Die Weiterbildung auf der 
MUTEC sieht einen kuratierten Rundgang zu ausgewählten Themenbereichen sowie eine 
Seminareinheit vor: Restauratorinnen und Restauratoren aus Thüringer Museen führen in 
die Vielf alt der Arbeitsfelder und -techniken der  Restaurierung und Konservierung von 
Kulturgut ein.  
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Konzeptpapiere Leitbild , Museums - und Sammlungs konzept;  
Auftaktveranstaltung für den sechsten Ausbildungszyklus  
 
Termin:  Montag, 1 4. Dezember 202 6 
Ort:   Naturkundemuseum Erfurt  
Zeit:   10:00 –16:00 Uhr  
 
Leitbild und Museumskonzept setzen den Rahmen für die Strategie und das 
Selbstverständnis eines Museums. Gemeinsam mit dem Sammlungskonzept bilden sie die 
Grundlage der Museumsarbeit. Die Weiterbildung  beschreibt die Entwicklung und 
Verschriftlichung von Leitbildern und Museumskonzepten und stellt mit dem 
Sammlungskonzept ein zentrales Instrument zur Schärfung des Profils sowie zur 
Qualifizierung einer Sammlung vor.  
 
 
Weitere Hinweise  
 
Während der Veranstaltung werden Foto - und ggfs. Videoaufnahmen angefertigt. Mit Ihrer  
Teilnahme erklären Sie sich mit einer möglichen Veröffentlichung auf der Website, den 
Social -Media -Kanälen sowie in Publikationen des Museumsverbandes Thüringen e.  V. 
einverstanden. Falls Sie eine Veröffentlichung nicht wünschen, informieren Sie bitte die 
Mitarbeiterinnen der Geschäftsstelle vor Beginn der Veranstaltung.  
 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte vor der Veranstaltung an die Mitarbeiterinnen der 
Geschäftsstelle.   
Programmänderungen sind vorbehalten. Aktuelle Informationen zum 
Weiterbildungsprogramm und zu möglichen Änderungen erhalten Sie regelmäßig über 
unseren Newsletter  (www.museumsverband -thueringen.de/newsletter ) oder unsere Website 
(https://museumsverband -thueringen.de/weiterbildungsangebote -mvt/). 
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